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Rathaus: Vallstedter Weg 1 � 0 53 44/89 0
38268 Lengede Fax      0 53 44/89-30
Internet: www.lengede.de eMail: info@lengede.de

Öffnungszeiten des Montag bis Mittwoch 08:00 bis 16:00 Uhr
Service-Büros: Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr

Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten in Notfällen:
Bürgermeister Hans-Hermann Baas � 01 72 / 5 12 81 01
Allg. Vertreter/Fachbereichsleiter

Cord Heinrich Helmke � 01 60 / 90 66 25 55
Fachbereichsleiter Herbert Gödde � 01 60 / 90 66 25 57

Notdienst � 0 53 44 / 70 71
Kanalisation Handy � 01 60 / 90 66 25 53
und Kläranlage: � 01 60 / 90 66 25 52

Bernd Gräser
Jörg Helmedag

„Es geht auch anders!“ …
Entscheidungen, die sich sehen lassen können:

1.    In Lengede beitragsfreies Kindergartenjahr für den Vorschul-
jagang schon seit 2006

2.  Zusätzliche gebührenfreie Sprachförderung für drei- und vier-
jährige Kinder in allen Lengeder Kita’s ab September 2007

3.    Flexible Eingangsstufe Grundschule Woltwiesche 2008

4.    Ganztagsgrundschule in Broistedt ab August 2009

Schon ab 1997 Außerschulische Betreuung der Grundschüler von
07:00 bis 08:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

ab 1999 Kindergartenplätze für alle Drei- bis Fünfjährigen

ab 2000 Betreuung der Grundschulkinder auch in den
Schulferien!

Und dann Jahr für Jahr:

ab 2003 Auf Elternwunsch und mit Genehmigung der Be-
hörden Zusammenfassung von Fünfjährigen des
„Brückenjahres“ in besonderen Gruppen – räum-
lich den Grundschulen zugeordnet.

ab 2004 Die Gemeinde Lengede übernimmt die bisher vom
Land Niedersachsen gezahlten Honorare Haus-
aufgabenhilfen für Grundschulkinder.

ab 2005 Die ersten Zweijährigen werden auf Wunsch der
Eltern im Kindergarten Woltwiesche aufgenom-
men.

ab Sept. 2006 Betragsfreies Kindergartenjahr der Fünf-
jährigen im gesetzlichen „Vorschulalter“
(Brückenjahr)

ab Aug. 2007 Zusätzliche Kinderkrippe für unter Drei-
jährige in der Ortschaft Lengede

ab Sept. 2007 Sprachförderung für 3- und 4-jährige
Kinder in den Kita´s (Einstellung einer
zusätzlichen Fachkraft)

ab Sept. 2007 Alle drei Grundschulen führen das Inte-
grationskonzept (RIK) ein.

ab Schulj. 2008 Flexible Eingangsstufe Grundschule
Woltwiesche

ab Februar 2009 Gebührenfreie Betreuungsangebote an
allen drei Grundschulen ab ca. 07:00
Uhr bzw. 1 Stunde vor Schulbeginn und
bis ca. 14:00 Uhr bzw. 1 Stunde nach
Unterrichtsschluss

Mitte 2009 Baubeginn 2. Gruppenraum Kinder-
krippe „Spatzennest“

ab Schuljahr

2009/2010 Ganztagsgrundschule in Broistedt

und dann ab Schuljahr 2010/2011 IGS

am Schulstandort Lengede?

Elternbefragung zur 
geplanten IGS in Lengede
Eltern können über den Standort mitentscheiden
Vor dem Hintergrund der Diskussion über den Bedarf einer weiteren
Integrierten Gesamtschule im Landkreis Peine hat der Kreistag den
Landrat beauftragt, eine Elternbefragung im Südkreis zu einem mög-
lichen Standort in Lengede durchzuführen. Der Erfassungsbogen mit
Erläuterungen ist mit der Landesschulbehörde abgesprochen und
wurde in diesen Tagen von der Kreisverwaltung versandt.
Erhalten haben die Landkreispost die im südlichen Kreisgebiet woh-
nenden Erziehungsberechtigten der Kinder aus den Grundschulklas-

sen eins bis drei und der Fünfjährigen, die in diesem Jahr eingeschult
werden. Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig, eine große
Beteiligung an dieser Umfrage aber sehr wünschenswert. „Nur eine
hohe Rücklaufquote mit der Zustimmung zu einer IGS in Lengede
wird das Kultusministerium überzeugen, eine Genehmigung durch
die Landesschulbehörde zu erteilen“, so die Einschätzung von Bür-
germeister Hans-Hermann Baas, der sich wie auch der gesamte
Gemeinderat Lengede als Standort für die nächste Gesamtschule
wünscht.
In den neuen Gesamtschulen werden – aufsteigend beginnend – die
Jahrgänge 5 bis 10 des Sekundarbereichs I unterrichtet. Eine gym-
nasiale Oberstufe (Sek II) ist möglich und wird vom Schulträger bean-
tragt, wenn eine ausreichende Schülerzahl vorhanden ist. Z.Z. um-
fasst eine Oberstufe die Jahrgänge 11 bis 13, wobei die derzeitige
Landesregierung überlegt, die Allgemeine Hochschulreife schon nach
zwölf Schuljahren vergeben zu wollen.
Allgemeiner Hinweis: An einer IGS sind alle Abschlüsse möglich, die
an der Hauptschule, der Realschule oder dem Gymnasium erworben
werden können! Also eine Erweiterung des Bildungsangebotes in der
Gemeinde Lengede.
Der Erfassungsbogen ist bis zum 19. Mai 2009 in einem vom Land-
kreis Peine beigefügten Freiumschlag an diesen wieder zurückzusen-
den. Mit einem positiven Votum können die Eltern mitentscheiden,
dass der Schulstandort in Lengede gesichert und wie in Zukunft die
Schullandschaft im Kreisgebiet noch attraktiver gestaltet wird.

In diesem Gebäude könnte ab August 2010 der erste Jahrgang
Klasse 5 einer Gesamtschule unterrichtet werden.
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